
Aus dem Gemeinderat 
- Bericht über die öffentliche Sitzung am 24. Juni 2026 

 

Protokoll der letzten öffentlichen Gemeinderatssitzung 
 

Zum Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 20. Mai 2026 gibt es keine Wortmeldungen 
und/oder Anmerkungen aus dem Gremium. 
 

Bekanntgaben des Bürgermeisters 
 

L 260, Ortsdurchfahrt Altmannshofen (Allgäustraße) 
- Teil-Verdolung Wassergraben im Bereich des beschädigten Banketts 

 

Auf der Grundlage der Ergebnisse des Ortstermins unter anderem mit dem Landratsamt Ravensburg, 
Bau- und Umweltamt und der Straßenmeisterei Leutkirch am 20. April 2026 hat die Fassnacht 
Ingenieure GmbH die für die Beantragung der erforderlichen wasserrechtlichen Genehmigung 
notwendigen Unterlagen für die geplante Teil-Verdolung des Wassergrabens im Bereich des 
Anwesens Allgäustraße 24 erstellt. 
 

Der Antrag auf wasserrechtliche Genehmigung liegt aktuell zur Prüfung und Genehmigung beim 
Landratsamt Ravensburg, Bau- und Umweltamt. 
 

Geplant ist, dass das Bauhof-Team die Maßnahme in Abstimmung und Zusammenarbeit mit der 
Straßenmeisterei Leutkirch im September 2026 umsetzt. 
 
Gemeindebauhof 
- Veräußerung stillgelegtes Kommunalfahrzeug BOKI 

 

Wie in der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 25. Februar 2026 angekündigt, wurde das aufgrund 
erforderlicher größerer Reparaturarbeiten nicht mehr fahrbereite außer Betrieb genommene 
Kommunalfahrzeug BOKI im Internet-Portal „Zoll-Auktion“ zum Verkauf gegen Höchstgebot 
ausgeschrieben. 
 

Nachdem bis wenige Tage vor Auktionsschluss kein Gebot einging, entwickelte sich in den letzten 
Tagen ein „Bietergefecht“ mit dem für die Gemeinde sehr erfreulichen Ergebnis, dass der „alte“ BOKI 
zum Preis von 9.350,00 € an eine ungarische Garten- und Landschaftsbau-Firma verkauft werden 
konnte. 
 
Gemeindewald 
- Zuwendung nach der „Verwaltungsvorschrift über die Gewährung von Zuwendungen für 

nachhaltige Waldwirtschaft“ 
 

Das Regierungspräsidium Freiburg, Forstdirektion, hat mit Bescheid vom 23. Juni 2026 mitgeteilt, dass 
die Gemeinde Aichstetten für die Wiederbewaldung, Wiederaufforstung und Kultursicherung nach 
Extremwetterereignissen eine Zuwendung in Höhe von 1.390,20 € erhält. 
 
Grundschule Eichenwaldschule Aichstetten und Jugendarbeit 
- Raumbedarf Schule, Schulkinderbetreuung und Jugendarbeit 

 

Aufgrund des steigenden Bedarfs an Betreuungsplätzen im Rahmen der Ganztagsbetreuung werden 
auf Sicht zusätzliche Räumlichkeiten für die Schulkindbetreuung benötigt. Ziel ist die baldmöglichste 
Umsetzung einer praktikablen und zugleich dauerhaft nutzbaren Lösung. 
 

Angedacht ist im Einvernehmen mit der Schulleitung und der Stiftung St. Anna (Trägerin der 
Schulkinderbetreuung sowie der Kinder- und Jugendarbeit), zwei „Container“ (Bauweise noch offen) 
anzuschaffen. Geprüft werden soll, ob einer der Container auf dem bereits bestehenden Container 
(aktuelle Nutzung: Werkraum Grundschule) als Jugendraum und der zweite Container neben dem 
bestehenden Container platziert werden könnte. Als alternative Standorte für die zusätzlichen 
Container sollen die Bereiche nördlich des Schulgebäudes (neben der „Narrenzunft-Halle“) und die 
Grünfläche südlich des Schulgebäudes geprüft werden. Ein Container soll mit einer Küchenzeile, 
Waschbecken und sanitären Anlagen ausgestattet werden. 
 



Von Vorteil wäre eine kombinierbare bzw. flexibel nutzbare Containerlösung, sodass die 
Räumlichkeiten multifunktional genutzt werden können, beispielsweise 
→ für die Schulkinderbetreuung am Nachmittag, 
→ als Jugendraum in den Abendstunden, 
→ für Elterngespräche und Besprechungen sowie 
→ als Ausweich- bzw. Multifunktionsraum. 

 

Durch die vorgeschlagene Lösung könnte der Bedarf auf Sicht zuverlässig abgedeckt und gleichzeitig 
eine dauerhafte und vielseitig nutzbare Lösung geschaffen werden. 
 

Langfristig ist im Rahmen des geplanten Kindergarten-Neubaus St. Michael Aichstetten eine Ausbau-
Lösung mit Mensa und einem weiteren Betreuungsraum für Schulkinder geplant. 
 

Fragen und Anregungen zu Gemeindeangelegenheiten 
 

Aus der Zuhörerschaft wurden keine Fragen gestellt oder Anregungen geäußert. 
 

Baugesuche 
 

Der Gemeinderat stimmt folgenden Baugesuchen zu und erteilt das gemeindliche Einvernehmen: 

→ Umnutzung eines bestehenden Bürogebäudes in eine Betriebsleiterwohnung mit Büro für 
Winterdienst und Umnutzung Futtermittelhalle in Winterdienst-Fahrzeughalle und Streusalz-
Lagerhalle; Aichstetten, Flurstück 404/6, Am Heuberg 18 (einstimmiger Beschluss) und 

→ Abbruch alte Stahlhalle, Neuerrichtung Hallen 7 und 8, Erweiterung Halle 4, Austragband mit 
Überdachung, neuer Mischerbereich, neue Kiesaufgabe, neue Kiessiloanlage, Rückbau altes 
Kiessilo, Erweiterung Palettenumlauf in Althalle von 1993, Einbau Muffenlagerbühnen; 
Aichstetten, Altmannshofen, Flurstücke 110 und 114, Allgäustraße 32 (einstimmiger Beschluss). 

 

Auf Antrag der Architektin/Bauherrschaft stimmt der Gemeinderat der Streichung der Beratung und 
Beschlussfassung über die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zum Baugesuch „Anbau von 
vier Garagen an bestehende Lagerhalle; Aichstetten, Flurstück 404/8, Lauerbühl 71“ von der 
Tagesordnung zu (einstimmiger Beschluss). 
 

Jahresabschluss Haushaltsjahr 2025 
 

Bürgermeister Erath dankt Kämmerin Cristina La Rossa für die Ausarbeitung des Jahresabschluss 
2025 und den Mitarbeiterinnen der Kämmerei für die Unterstützung und Zuarbeit bei der Erstellung 
des umfangreichen Zahlenwerks. 
 

Das Haushaltsjahr 2025 schließt mit einem Gesamtergebnis von 895.557,76 € ab. 
 

Ein herzliches „Dankeschön“ richtet Bürgermeister Erath an die Gewerbebetreibenden und 
Dienstleister in der Gemeinde, die mit ihrer Arbeit und ihrem Engagement das sehr gute 
Ergebnis von 2.033.899,39 € bei der Gewerbesteuer ermöglicht haben. 
 

In der Finanzrechnung stehen den Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 7.923.714,91 
€ Auszahlungen von 6.544.577,99 € gegenüber. Der Zahlungsmittel-Überschuss 2025 aus laufender 
Verwaltungstätigkeit beträgt somit 1.379.136,92 €. Den Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 
201.507,08 € stehen Auszahlungen von 456.714,04 € gegenüber. Für die Kredit-Tilgung wurden 
50.000 € aufgewendet. In Summe erhöht sich Bestand an Zahlungsmitteln zum Ende des Jahres 2025 
um 1.087.740,27 € auf 4.082.164,29 €. 
 

Zu den Auszahlungen aus Investitionstätigkeit und zum Bestand an Zahlungsmitteln ist anzumerken, 
dass sich mehrere größere Projekte wie z.Bsp. die Ersatzbeschaffung des Feuerwehrfahrzeugs HLF 
20 schon in der Umsetzungsphase befinden und die hierfür erforderlichen finanziellen Mittel bereits 
entsprechend gebunden sind bzw. Vorhaben wie 

→ die Gemeinde-Zuschüsse zum Grunderwerb für den Radweg entlang der L 260, 

→ die Anschaffung des Digitalfunks für die Feuerwehr, 

→ die Schaffung weiterer Räumlichkeiten für Schulkinderbetreuung, 

→ die Umgestaltung der Sportanlagen Am Bahndamm 16, 

→ die Erneuerung der Wasserleitung im Bereich der Radwegtrasse entlang der L 260, 

→ die Sanierung von Brücken und 

→ der Ausbau der Breitband-Infrastruktur 



konkret in der Planungsphase sind. 
 

Für künftige notwendige Investitionen ist somit nur ein relativ geringes Finanzpolster vorhanden. 
 

Die Gemeinde Aichstetten war zum Jahresende 2025 schuldenfrei. 
 

Der Gemeinderat fasst folgende einstimmigen Beschlüsse: 
 

1. Der Gemeinderat stellt das Ergebnis des Jahresabschlusses 2025 der Gemeinde Aichstetten wie 
folgt fest: 

 

1. Ergebnisrechnung 

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 8.342.490,49 € 

1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen - 7.446.870,49 € 

1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 895.620,00 € 

1.4 Außerordentliche Erträge  0,00 € 

1.5 Außerordentliche Aufwendungen - 62,24 € 

1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) - 62,24 € 

1.7 Gesamtergebnis (Summe/Saldo aus 1.3 und 1.6) 895.557,76 € 
 

2. Finanzrechnung 

2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 7.923.714,91 € 

2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit - 6.544.577,99 € 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (Saldo aus 2.1 und 2.2) 

1.379.136,92 € 

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 201.507,08 € 

2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit - 456.714,04 € 

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) 

- 255.206,96 € 

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 
2.6) 

1.123.929,96 € 

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00 € 

2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit - 50.000,00 € 

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) 

- 50.000,00 € 

2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des 
Haushaltsjahres (Saldo aus 2.7 und 2.10) 

1.073.929,96 € 

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen 
Ein- und Auszahlungen 

13.810,31 € 

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 2.994.424,02 € 



2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln (Summe 
aus 2.11 und 2.12) 

1.087.740,27 € 

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln zum Ende des 
Haushaltsjahres (Summe aus 2.13 und 2.14) 

4.082.164,29 € 

 

2. Der Gemeinderat stellt die Bilanz der Gemeinde Aichstetten zum 31. Dezember 2025 wie folgt 
fest: 

 

Aktivseite 

1 Vermögen 29.739.430,04 € 

1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 3.342,04 € 

1.2 Sachvermögen 25.080.099,96 € 

1.3 Finanzvermögen 4.655.988,04 € 

2 Abgrenzungsposten 939.889,71 € 

3 Nettoposition (nicht gedeckter Fehlbetrag) 0,00 € 

Bilanzsumme 30.679.319,75 € 
 

Passivseite 

1 Eigenkapital 20.159.964,06 € 

1.1 Basiskapital und Kapitalrücklage 11.107.688,60 € 

1.2 Rücklagen 9.052.275,46 € 

2 Sonderposten 10.281.327,49 € 

3 Rückstellungen 0,00 € 

4 Verbindlichkeiten 139.916,82 € 

5 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 98.111,38 € 

Bilanzsumme 30.679.319,75 € 
 

3. Der Gemeinderat nimmt den Rechenschaftsbericht für das Haushaltsjahr 2025 zur Kenntnis. 
 

4. Der Gemeinderat stimmt den Planabweichungen in der Ergebnis- und Finanzrechnung 2025 sowie 
den nach dem Rechnungsergebnis 2025 geleisteten über- und außerplanmäßigen Ausgaben – 
wie in der Haushaltsrechnung aufgeführt und im Rechenschaftsbericht näher erläutert – zu. 

 

Aufbau einer SAPOS – Referenzstation in Aichstetten 
 

Der Satellitenpositionierungsdienst SAPOS® ist ein Gemeinschaftsprojekt der Arbeitsgemeinschaft 
der Vermessungsverwaltungen der Länder der Bundesrepublik Deutschland und stellt den amtlichen 
geodätischen Raumbezug mit moderner Technik auf der Grundlage der Satellitensysteme wie z.Bsp. 
GPS bereit. 
 

Die deutsche Landesvermessung hat den gesetzlichen Auftrag, diese infrastrukturelle 
Grundversorgung flächendeckend bereitzustellen. Dazu werden permanent arbeitende stabil 
befestigte Sensoren für Satellitensignale auf ca. 270 sogenannten Referenzstationen in ganz 
Deutschland eingesetzt. 
 

SAPOS® Baden-Württemberg ist Teil des Gemeinschaftsprojekts mit der Besonderheit, dass der 
Dienst im Land für jedermann für jedwede Zwecke ohne einschränkende Nutzungsbedingungen 
ausfallsicher und vollständig gebührenfrei bereitgestellt wird. 
 

Einsatzgebiete von SAPOS® sind alle Bereiche der Vermessung, Land- und Forstwirtschaft, Luft- und 
Seefahrt, Rettungsdienste, Fahrzeugnavigation, usw. 
 



Das Landesamt für Geoinformationen und Landentwicklung Baden-Württemberg (LGL) würde sehr 
gerne in der Gemeinde Aichstetten auf dem Dach der Dorfhalle Altmannshofen eine SAPOS®-
Referenzstation errichten. 
 

Der Gemeinderat stimmt – unter der Voraussetzung, dass das Landesamt für Geoinformationen und 
Landentwicklung Baden-Württemberg (LGL) der Gemeinde einen schriftlichen Nachweis darüber 
vorlegt, dass die SAPOS®-Referenzstation keine schädlichen Umwelteinwirkungen wie beispielsweise 
elektromagnetische Strahlen (Elektrosmog) verursacht – der Errichtung und dem Betrieb einer 
SAPOS®-Referenzstation auf dem Dach des Gebäudes Laubener Weg 4 (Dorfhalle/Kindergarten 
Altmannshofen) durch das LGL und der „Vereinbarung über die Nutzung eines Standortes auf dem 
Gebäude der Dorfhalle und des Kindergartens in Altmannshofen zum Betrieb einer SAPOS®-
Referenzstation“ zwischen dem LGL und der Gemeinde zu (einstimmiger Beschluss). 
 
 


